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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnnn Nr. ?0.
Mittwoch dm 27. März 1867.

Ausschließende P r i v i l e g i e n . ^
DaS Ministerium für Handel und Vollswirlbschaft

hat nachstehende Privilegien ertheilt:
Am 15. Februar 1867.

1. Dem Louis Vieomtc dc Villermout in Paris
(Bevollmächtigter F. Nödigcr in Wien, Iteubau, S!g-
niuildgc.ssc Nr. 3), auf dic Erfindung eiucö cigcuthnm.
lichcu Verfahren« zum Eulriudcn dcö Eichenholzes uud
nudcrcr Holzgaltuugcu, für die Daucr von drci Iahrcn.

2. Dem Franz Scbor, FabrikSdircctcr und >cchui<
schen Chemiker, nnd Franz ttarl Grillo, Spodiumfabri-
canlcn, beide zu Prag, auf die Erfindung eiucö Ap«
paralcS zur Gewinnnug dcr Amonialdämpfc und Oelc
briln Vrcuncn dcr Nnochcu, für dic Dauer eines Jahres.

3. Dem August Goldschmid, Eigenthümer einer
Galantcricwaarcn-Nicdcrlage zu Prag, auf dic Erfin-
dung einer Vorrichtung, durch welche die Eutir-cnduug
oder dcr Verlust rvu Geldtaschen aller Alt aus den
Rocl< nnd Hoscutaschcu verhillct werde, für die Dancr
cincö Jahres,

4. Dem M l ) l ^ Unlcrwaldcr iu Wien, Sladl,
Elisabcthsliaßc Nl- 1 , auf die Eisindnng li»tS eigeu-
thümlichen Bclfuhltüö, Wcbcsloffe aller A l l wasserdicht
l)crzustcllcn, fur die Dauer von zwei Jahren.

5. Dem Adolph Heldig, Bierbiauer in Berlin
(Bevollmächligter Dr. Heiuiich Ocsierrcichcr in Wien,
Stadt, Wil>ftretma>lt N,'. 8), auf uachfolgcude ^cgcn.
slimdc: n) alif dis Eisindung cincr Porrichtnug zur
Vermeidung dcr säMlichcn Eiüw!rknl!g der au^crn <̂>ft
auf daS im Viauc» bslzrisscuc Mal^, ..Hslbig's Ai^l;«
protector" genanul; l,) auf die Elfiudun^ ciucr ci^'u»
lhilmlichcn Eoustructiou fllr cli'e» iu dcr Viclbiaxerci
anwendbaren Dainpflochapparat, „Helbia'5 Dampfloch-
apparal" genaunt; l!) auf die Erfindung ciueö Oraü-
apparatcS. <u welchen« da^ ^Dî lz wiihrcud dc^ Ä!al><
processes auf eine cigeulhiUnUchl Wcisc bchln,dclt wiid,
„Helliig'ö verbesscllcö Brailucif^hien" silll.initt, und
zwar fiir jcdcu dieser Glgcnslüudc ein gesoildeltcö, fl1r
die Dauer vou füuf Jahren.

6. Dem AiphonS Dubeile, Kaufmann in ^uou
(Bevollmächtigter Georg M ü l l l in Wie», Iuscphsladt,
Longcgasse Nr. 4^l), anf die Elsmdmig ciucg cigclllhüin«
lichen Hahnes zum Flaschcnfülleu, filc die Daucr cmca
Jahres.

Nm 21. Februar 1867.
7. Dem Nurcl Schmor, Kaufmann m W^cn, I >

scphsladl, Floriauigassc Nr. ^ l0, aus die El f i l idu»,^
Schuhsohlln aus gcwcdlcin V îneusloff in Verbindung uut ^
Spagat zu erzeugeu, für die Dancr eines I ihrcs. ,

6. Den Johann Rattich uud Sohn, Holzslifl-
Fabricauttn zu Thcrcsicnlh.ü bei Vicubistriz in Äühmcu,
auf eine Verl'lsserung an dcu Holzstiftmaschinen, für
die Daucr eiucö Iahic^.

^. Dcr Kathalina Bröcling, NealitlUcnbcsitzcrin in
Wien, Stadt, itohlmarlt ^ir. 16, auf die Erfindung
cincS coi<mctischen MuudlvassclS, für die Dauer ciucö
Jahres, wclchcS Privilegium sie mil Zustimmung des
Joseph Pohlmann, Apolhclcrö in Wlcu, ilohliuarll
i>ir. 11, uulcr dcsfcn Firma „ I . Pohlmann" aui«zuübcn
beabsichtiget.

A:n 22. Februar 1807.

10. Dem Joseph Stanffcr, Archilcllcn in Wien,
Landstraße, Ungcrgasse Nr. 9, ans die Erfindnug ciucö
Ticherhcilökorbcs zum Gebrauche beim 9tci»igen nnd Aus«
hebcn der Fcuslcrftilgcl, für die Daucr eiueS Jahres.

11. Dein Ferdinanl' Ziffer, Jugcuilnr zu ÄnN),
Grafschaft Mauchcslcr in England ^Bevollniächligter Dr.
Alois Milischla, Advocat in Wien), anf die Erfindung
cincS Halters sammt Mcsscr für Dred-, Hobcl» und
Stoßmaschinen, für die Dancr eines I^hrcS,

12. Dcm Frauz Müller, Clavatcu« und Halollll«
gcn.Fadricantcn in Wicn, Jossphsladt, Iosspli>lädtcr<
sliaßc Nr. 31 , auf ciuc Bcrlicsserung der P>»piclhals«
ltägcn nnd Nian'cheltcn, für die Daucr cincö Iahics.

Am 25. Fcbiuar 16l>7.

13. Dcm Juan Vila l) Iou^ zu Varcclloua in
Spanien (Bcuollnlächligtcr Flicdrich Nüdi^cr in Wic»,
Neubau, Sigmuudgassc Nr. 3), auf die Elfiuduug ciucö
eigcuthümlichei! hydroslatifcheu Trelb-App>!rales, für die
Dauer cincö Iahic^.

1-i. Dcm Salilucl Neminglon aus I l iou im Slcuü
Ncw^))olt in Nordamcril^ (Vcvollm^chtigter Arthur
Oclwcl», Ingeuieur rcr Eail Ludwigs.A.lhu in Wien,
zlilrutlznerril, l Nr.7), a>,,f tiue Bcruesscruug im Bclschlnssc
uouHluttlladungsgcwch.cu, sin dicDaucr ciucö Jahres

15. Dem Dr. Elnanuel Helrun.iln, Professor an
dcr Haudclöaladcmic zl> (Äratz, auf die Elfludung cincS
ciglulhümlich construillcu Brcmcholz ^ ttleiuvclschlc.ß'
wageus, für die Dauer eines Jahres.

Am 20. Februar 1807.
1«. Dcm Ä. F. Eciveny, MclcUl.Mllsilmslrnmcu.

lcu-F^bricanlcn zu K0»i^g!ütz. a,'f cinc Äcidefsernüg
der Posaune, für die Dauer uou drci Jahren.

17. Dem Eug'N Mil lgott i , Tischler in Tricsl,
cn,f dic Elfiliduug ciul^ Schornstelnaufjatzcs, durch
welchen dcr Nauch lici jcdcr N ch!»u,^ dcr Vüslslröuiung
abgclc'.tct werde, sür die Daner ciucs Ichrcs.

18. Dcm Rudolf Plant, Bäckermeister in Wien,
lX. Bezirk. Scnnlcngassc Nr. l'., a»f cine Verbesserung
der^Tcigthcilmaschine, sür die Dauer cincS Jahres.

19. Dcm Andreas Tomicich, Rauchfangkehrcrmei-
st'r iu Wicn, IX. Vczirt. Dictrichstcingassc Nr. 5, auf
cinc Verbesserung dcr Nauchfangaussützt/ gcuauut „Wie<
ncr Nauchvci'tilatorcu", für die Dauer eines IahrcS.

20. Dcm Maurice Abord zu Bouissonicr iu Fraut<
reich (Bevollulächtigter G. Mär l l in Wien, Joscphsladt,
Laugcgasse Nr. 43), auf Verbesserungen der röhrcuför-
migcu Ziegel für Dlckendelcgungcu, für die Dauer eines
Jahres.

21. Dcm A. G. Morvan zu Sonlh-Bcrgcu in
Amerika (BcvollmächtigterrS. Edgar Paget in Wien,
Stadt, ilticmerslruße Ns. 13), auf eine Verbesserung
iu der Art und Weise der Erzeugung von'photographischcil
Uebertragungeü, sür die Daucr von fünf Jahren.

Die Primlegiums-Asschreidlmgen, bereu Geheimhal«
tung angesucht wurde, dcfiudcn sich im k. l. Privile-
gien.Archiue in Nufliewahruuss, uud jeuc oou 7, 10,
14, 15, 18, 1l), 20 und 2 1 , dcrcu Geheimhaltung
nicht nügesncht wurde, lönueu dascldsl vou jederulann
eingesehen werden.

"(88d^1) Nr""i783.'

Klllldmachultg.
Von dcr k. k. Fmcmzdlvccliou filr Krain wird

bekannt gcgcbcn, daß dic f. k. Tabak - Großtrafik
zu Tschcmcmbl iltt Wcgc öffcntlichcr Concilrrcnz
nlittclst Ilcbcrrcichung schriftlicher ^ffcrtc an dcnic^
nigcn als gccicMt erkannten Bewerber verliehen wer«
den wird, welcher die geringste Vcrschlcißproviswn
anspricht, odcr anf jede Provision Verzicht leistet,
oder ohne Anspruch anf eine Provision einen jähr-
lichen Pachtschilling (Gewlimstrncklaß) zn zahlen sich
verpflichtet.

Die>Offerte sind längstens
b i s 0. M a i 1 8 6 7 ,

Mittags 12 Uhr, beim Vorstände dcr k. k. Fmanz-
Dircction in Laibach zn überreichen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtöblatle der Laibacher
Zeitnng Nr. 68 vom 23. März 1867, bernfen.

Von dcr k. k. Finanzdirection Laibach, am
24. März 1867.


